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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 3 
 
 
Europäische Metropolregion München 
 
Anlage(n): 
 
Sitzung des Ausschusses für Struktur, Verkehr und U mwelt am 
17.11.2014 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht:  siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Die Mitgliedschaft für den Landkreis kostet rund 7.800 € im Jahr (0,06 Cent/Einwohner) 
 
Beschlussvorschlag: 
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Vorlagebericht: 
 
Die Fraktion der SPD im Kreistag von Erding hat mit Schreiben vom 
14.09.2014 den Beitritt des Landkreis Erding zur Europäischen Metropol-
region München (EMM) beantragt. 
Der AStrVU hat sich mit diesem Thema bereits am 29.09.2008 sowie am 
16.03.2009 beschäftigt. In der letztgenannten Sitzung beantragte Kreisrat 
Gruber, dass der Landkreis der EMM beitreten solle. Der Antrag wurde mit 10:2 Stim-
men abgelehnt. 
 
Die Befürworter eines Beitrittes sehen in einer Mitgliedschaft mehr Chancen als Nach-
teile. Der Landkreis Erding könne sich in den vier Arbeitsgruppen Wissen, Wirtschaft, 
Umwelt und Gesundheit sowie Mobilität einbringen. 
 
Argumente für die Ablehnung war damals im Wesentlichen die Befürchtung des Verlus-
tes der eigenen Identität. Auch wurde eine Vormachtstellung der Landeshauptstadt be-
fürchtet. In einem verstärkten Eigenmarketing könne der  Landkreis Erding besser posi-
tioniert werden als in der Masse von mehr als 30 kreisfreien Städten und Landkreisen in 
Oberbayern, Niederbayern und Schwaben.  
 
Das Eigenmarketing erfolgt insbesondere durch Teilnahme an nationalen und internati-
onalen Messen und Ausstellungen: 

• der Landkreis Erding betreibt mit regionalen Partnern auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin einen eigenen Stand in der Bayernhalle. 

• auf den regionalen Messen in Erding, Dorfen, Taufkirchen/V. und Holzland ist der 
Landkreis insbesondere mit seinem Angebot für Radfahrer vertreten. 

• Zahlreiche Reisemessen im In- und Ausland werden insbesondere in Zusam-
menarbeit mit der Großen Kreisstadt Erding beschickt. 

 
Parallel werden die Tourismusangebote in Zusammenarbeit mit der Tourismusregion 
Erding stetig ausgebaut. 
In der Folge steigen die Übernachtungszahlen kontinuierlich. 
 
Im kulturellen Bereich wird aktuell die Partnerschaft mit dem Distrikt Bastia auf Korsika 
auf eine neue Grundlage gestellt. 
 
Im Bildungsbereich bewirbt sich der Landkreis Erding für das Qualitätssiegel „Bildungs-
region“. Hier steht er über die Regierung von Oberbayern im Austausch mit anderen 
Landkreisen, die auf dem gleichen Weg sind bzw. das Siegel schon erhalten haben. 
Zudem ist der Landkreis Mitglied im Arbeitskreis Schule/Wirtschaft Freising-Flughafen-
Erding. Hier werden die Interessen von  Schule und Wirtschaft verknüpft. 
 
Das Thema „Mobilität“ wird, zumindest was den öffentlichen Personennahverkehr be-
trifft, über den MVV „abgewickelt“. Der Landkreis bringt hierzu seine Ideen und Wün-
sche über die entsprechenden Kreisorgane ein. 
 
Im Gesundheitsbereich sind die Kliniken im Landkreis sowohl mit Fachkliniken (z.B. 
Kinderkrankenhaus Landshut) als auch mit universitären Einrichtungen (z.B. TU Mün-
chen) eng vernetzt. Zudem ist der Bau einer Berufsfachschule für Gesundheitsberufe 
geplant. 
 
 
Die EMM erstreckt sich räumlich von  Eichstätt im Norden bis Garmisch-Partenkirchen 
im Süden und von Altötting im Osten bis Augsburg  im Westen (jeweils Landkreise). In 
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dieser Gebietskulisse ist der Landkreis Erding als einziger Landkreis nicht 
Mitglied der EMM. In den kartographischen Publikationen der EMM, in de-
nen Grenzen der Gebietskörperschaften dargestellt sind, sind auch die 
Grenzen des Landkreis Erding dargestellt – lediglich der Name fehlt. Das 
Flughafensymbol ist ebenfalls eingetragen. 
 
In der EMM können auch Kommunen Mitglied werden (wie z.B. die Stadt 
Mainburg). Dazu ist eine Mitgliedschaft des zugehörigen Landkreises nicht erforderlich. 
 
 
 
 


